
          Heideländer e.V.  
                    Gemeinnütziger Verein zur Förderung 
                 der Gemeinschaft  des Ortsteiles Heideland 
                                     
 
 
 
„Petrijünger“ des Heidelandes machen einen Tagesausflug nach Peenemünde zum Angelcamp „Molabeach“ 

 

Bei herrlichem Sonnenschein (11 Grad C) treffen sich 6 Petrijünger am 10.04.2018 um 7.00 Uhr zur 

Tagestour nach Peenemünde.   

Angesagte 25 Grad ( in Brandenburg) lassen auf einen schönen Tag hoffen. 

 

 
https://halbinsel-peenemünde.de    
Eröffnungsvideo von 2013    https://www.youtube.com/watch?v=IR528bSQ-8A   
 
Bei sonnigen Temperaturen von mittlerweile  15 Grad, machten wir gegen 8.30 Uhr eine Frühstückspause. 
 

 
 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Dann gegen 10.30 Uhr erreichten wir das Angelcamp – die Sonne war weg, stürmischer Wind und nur noch 

4,5 Grad C – auf gut deutsch „ Arschkalt “. 

Der Chef Hartmut Wohltat empfing uns persönlich und führte uns durch das Camp, welches erst seit 

2012 auf der Halbinsel existiert.  

  

                                                                                                Die Halbinsel liegt direkt am  
                                                                                                 Peenefluss , ein Angelparadies  
                                                                                                 Hier geht es auf Hering und Hornhecht, 
                                                                                                 Hecht, Zander und Barsch.   
 
 
 
 

https://www.youtube.com/watch?v=IR528bSQ-8A
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In den wenigen Jahren haben das Team von Molabeach auf diesem großen Areal   viele Wohnunterkünfte 

in Form von Bungalows gebaut  oder in alten Kuttern  untergebracht.    

 
                                                    
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
Mit viel Liebe und Herzblut wurde ein Marinemuseum in Form eines  Marinebootes  angelandet 
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und ein Maritimes Museum aufgebaut. 

     

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Shop und urige Kneipe, Bar, Fahrrad- und Bootsverleih runden das Angebot, und nicht nur 

für Angler ab. 

 

  
 

                                                            

                                                              Dann wärmten wir uns in dem kleine Cafe noch  

                                                              etwas auf   , entschlossen uns aber gegen 13.00 Uhr 

                                                              zum Aufbruch nach Karlshagen, wo es am Hafen  

                                                              einen Fischladen geben soll, wo man frischen Fisch 

                                                              zum Kauf und auf dem Brötchen bekommt.    

 

                                                                           

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Gegen 14.00 Uhr fuhren wir zurück ins 

warme Brandenburg – und richtig schon auf 

der Autobahn stiegen die Temperaturen an – 

und in unserer Heide hatten wir wieder 25 Gad C. 

Alles in Allem trotz Kälte und fehlendem Glühwein ein schöner Tag – 

Vielleicht unternehmen wir doch mal eine Angeltour nach Peenemünde 

oder verbringen mit Familie ein Wochenende an der Küste. 

Weitere Informationen zum Camp findet Ihr auf der Webseite (Link s.oben) 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 


